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Planzeichen

Türbezeichnungen Fensterbezeichnungen

FT = Betonfertigteil
OK = Oberkante
UK = Unterkante
FF = Fertigfußboden
RF = Rohfußboden
RD = Rohdecke
GK = Gipskarton
AHD = Abhangdecke
LRH = Lichte Raumhöhe
DF  = Dehnfuge
DEF  = dauerelastische Fuge

AT = Außentür
IT = Innentür
T90 = Feuerschutztür 90 min
    feuerbeständig 
T30 = Feuerschutztür 30 min
    feuerhemmend
RS = Rauchschutztür
DS = Tür dichtschließend
NA = Notausgangstür 
    mit akust. Alarmierung
DSS = Tür dichtschließend 
    + selbstschließend
RB = Rohbauöffnung
WÖM = Wandöffnungsmaß
FW =Feuerwehr Zugang

FE = Fenster
BRH = Brüstungshöhe fertig,
    Angabe ab OK FF
BR = Brüstungshöhe roh,
    Angabe ab OK RFB
FEH = Fensterhöhe
vFE = verschlossenes Fenster
öFE = öffenbares Fenster

Boden,
gewachsen

Kies

Sand

Estrich

Stahlbeton

Beton Fertigteil

Mauerwerk, nTr

Mauerwerk, Tr

Dämmung, weich

Vollholz, quer zur 
Faser geschnitten

Beton, WU

Glas

GK

Leichtbeton Mörtel

Änderungsnummer

in Abstimmung

Detail-Nr

Zeichnungs Nr.

fehlende Angaben

GK feuchtraumseitig 
hydrophobiert 

GK Massivbauplatte 
feuerbeständig

GK feuerbeständig

GK erhöhte Schallschutz-
anforderungen

Dämmung EPS

Dämmung XPS

Beton unbewehrt

Stahl

Leichtmetall

Gefälledämmung

AW = Außenwand
IW = Innenwand
DA = Dach
DE = Decke
BP = Bodenplatte
FP = Fundamentplatte
ATR = Außentreppe
ITR = Innentreppe
UZ = Unterzug
ÜZ = Überzug
STZ = Stütze

HKV = Heizkreisverteiler
HK = Heizkörper
L = Lüftung
S = Sanitär
K = Kälte
E = Elektro
EUV = Elektrounterverteilung
ZST = Außenzapfstelle
RR = Regenfallrohr
FR = Futterrrohr
NA = Notausgang

3000.01

Deckenversprung
OK RD
+2,50

OK RD
+2,55

Feuerlöscheinrichtung

WandhydrantWHY

3000.012000.01

WD = Wanddurchbruch
UZD = Unterzugdurchbruch

WWS = waagerechter 
    Wandschlitz
SWS = senkrechter 
    Wandschlitz

BD = Bodendurchbruch
DD = Deckendurchbruch

FBA = Fußbodenaussparung
FBS = Fußbodenschlitz
DKS = Deckenschlitz
DKA = Deckenaussparung

WDR =Wanddurchbruch rund
RH = Rohrhülse
RHS = Rohrsohle
RA = Rohrachse

KB  = Kernbohrung

WSR =  Wandschlitz rund

Zeichnungs-Nr. Zeichnungs-Nr.Schnitt-Nr.Ansichts-Nr.

OKFF  = Oberkante 
    Fertigfußboden
OKRF = Oberkante 
    Rohfußboden

F90

B.BW

BW

Bauart einer Brandwand

Feuerwiderstandsfähigkeit

Brandwand

RWA Rauchwärmeabzug

Brandsperre

Tür mit Schwelle

Soccer
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Vorschlag Planungsgrenze Freianlagenplanung

Professor-Pirlet-Straße

IV FD

III FD

90 Fahrradstellplätze

Ersatzneubau Anorganische und 
Organische Chemie

2 Stellplätze
behindertengerecht

446

A A

G G

Vorschlag Planungsgrenze 

Freianlagenplanung

N

OKFF = Oberkante Fertigfußboden

OKFF = Oberkante Fertigfußboden
OKRD = Oberkante Rohdecke
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0,00 entspricht +207,50 ü. NHN
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Einbauschrank Löschwasser-einspeisung n.A. TGA:
Feuerlöschschlauchanschlusseinrichtung an Löschwasserleitung 
„trocken“ für die Feuerwehr, mit Einspeisearmatur Ausgang 
nach unten, 740 x 300 x 740 mm, Einbauschrank lackiert n.A. 
Farbkonzept Architektur
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Dämmung hinter Einbauschrank:
Mineralwolle nach DIN EN 13162, 100 mm, WLS 035

WD 110/35:
Wandschlitz für Briefkastendurchwurf, 
UK WD = 8025 ü OKRD 
OK WS = 1,1525 ü OKRD
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einbetoniertes Futterrohr 
aus Faserzement

Dichtungseinsatz für Kernbohrungen DN 150 n.A. TGA:
für Wanddurchdringungen mit Mediumrohr von 86-94mm 
mit Fest- und Losflansch aus Stahl

Wandaufbau Geschoss UG (U-Wert= 0,21 W/(m²K):

10 mm  Noppenbahn mit Vlies vertikal als Bautenschutz und 
Drainmatte verlegt
200 mm Perimeterdämmung XPS, WLS 040 n.A. Bauphysik
10 mm  zweilagige Elastomerbitumenschweißbahn, nach DIN 18533
-  Bitumenvoranstrich als Grundierung (zb. Emulsion)
300 mm   Stahlbetonwand, n.A. Tragwerksplanung
20 mm  Kalkzementputz / oder Anstrich Farbton n.A. Architekt

Wandaufbau Nebeneingänge (U-Wert= 0,15 W/(m²K):

4 mm  Aluminiumfassade, pulverbeschichtet
11,5 mm Unterkonstruktion / Luftschicht
240 mm Mineralwolle, WLS 035 n.A. Bauphysik
300 mm Stahlbeton, n.A. Tragwerksplanung
20 mm  Kalkzementputz  

Einbauschrank Löschwassereinspeisung n.A. TGA:
Feuerlöschschlauchanschlusseinrichtung an Löschwasserleitung 
„trocken“ für die Feuerwehr, mit Einspeisearmatur Ausgang 
nach unten, 740 x 300 x 740 mm, Einbauschrank lackiert n.A. 
Farbkonzept Architektur

Fassade Nebeneingänge:
beschichtete Aluminium-Verbundplatten mit anorganischem 
Füllstoff (Brandverhalten A2 - s1,do), verdeckte Befestigung 
über Agraffen,
Plattenstärke 4mm, Farbton n.A. Farbkonzept Architekt.
Agraffen-, und UK-Abstände nach statischer Erforderniss und 
Prüfung. Sichtbare Schnittkanten in geschlossener Ausführung

Dämmkeil Perimeterdämmung im Sockelbereich, d = 260 mm
WLS 040, nicht brennbar, n.A. Bauphysik

Dämmung hinter Einbauschrank:
Mineralwolle nach DIN EN 13162, 100 mm, WLS 035

zurückspringendes Aluminium-Kantblech zum Schutz der 
aufgehenden Perimeterdämmung im Sockelbereich, 
oberhalb perforiert als Insektenschutz, Befestigt an 
der UK der Aluminium-Verbundplatte, 
pulverbeschichtet, Farbton n.A. Farbkonzept Architekt

zwei lagige Elastomerbitumenschweißbahn nach DIN 
18195 / DIN 18533 mind. 300mm im Sockelbereich 
über OK Gelände am Rohbau hochführen
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XPS Perimeterdämmung im Sockelbereich, d = 200 mm
WLS 040, n.A. Bauphysik
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Sockelleiste Katschuk,  
gem. Farb. u. Materialkonzept Objektplanung

flächenbündige Klappe; 
Verschließbar
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UK WD +1,1525

zu OK Rohdecke

OK WD +0,8025

zu OK Rohdecke
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Durchwurf-Briefkastenanlage
mit 2 Briefkästen
Flächenbündiger Einbau in Fassade
Kastenkörper umlaufend mit druchfester Dämmung hinterlegen, 
alle Hohlräume dämmstoffgefüllt
Thermisch getrennte Ausführung, Luftdichter Anschluss
Einbau gemäß Herstellervorgaben 
Wärmebrückenfreie Ausführung

Dämmung an WD Briefkastendurchwurf:
Mineralwolle nach DIN EN 13162, WLS 035

WD 110/35:
Wandschlitz für Briefkastendurchwurf, 
UK WD = 8025 ü OKRD 
OK WS = 1,1525 ü OKRD

Randdämmstreifen, d = 5 mm

Trennlage PE-Folie, bis OK Randstreifen hochführen

G
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Postraum
Erdgeschoss

Gefälle n.A. FLA, 2 %

Umkleide- und Spinderaum 
für Mitarbeitende
Untergeschoss

Medienführung n.A. TGA

Hinweis:
Vor dem Einbau ist der Leitungs- und Futterrohr-/
Kernbohrungsdurchmesser mit den Angaben auf dem Dichtungseinsatz 
zu vergleichen. Dichtungseinsätze sind keine Festpunkte oder 
Stützlager, sondern
dienen ausschließlich der elastischen Abdichtung von Leitungen. Leichte 
axiale Bewegungen der Leitungen sind zulässig.

Unterkonstruktion hinterlüftete Fassaden:
die Unterkonstruktion ist wärmebrückenfrei auszuführen und durch das 
ausführende Gewerk nachzuweisen. Das Material ist mit einer geringen 
Wärmeleitfähigkeit und Passivhaus zertifiziert  zu wählen. Die 
Vorgaben zum punktbezogenen Wärmedurchgangskoeffizienten bei 
Unterkonstruktionen o.ä. Verankerungen und der jeweilige U-Wert-
Zuschlag (0,01 -0,04 W/(m²K)) n.A. Bauphysik sind zu beachten! Höhere 
U-Wert-Zuschläge sind mit der Bauphysik abzustimmen.
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Durchwurf-Briefkastenanlage:
Thermisch getrennte Ausführung: isolierte Klappe, thermisch getrennte 
Hülle
Innenanschluss luftdicht unter verwendung geeigneter Dichtstoffe 
ausführen
Hohlräume um den Durchwurf sind mit Dämmstoff auszufüllen
Einbau gemäß Herstellerrichtlinien

7211.2 Anschluss horizontal Löschwassereinspeisung 1:5 7211.1 Anschluss horizontal Löschwassereinspeisung 1:5
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